
wir Ihnen besinnliche und 

fröhliche Weihnachten so-

wie ein glückliches und ge-

sundes Neues Jahr 2011. 

Es grüßen Sie recht herzlich 

im Namen aller Jugendfeuer-

wehrmitglieder  

Dennis Panz & Daniel Reinl 

 

Das Jahr 2010 geht langsam 

aber sicher seinem Ende 

entgegen und das neue Jahr 

steht vor der Tür. Die Tage 

werden kürzer und die Tem-

peraturen und die ersten 

Schneeflocken fallen.  

Im vergangenen Jahr hat sich 

viel bewegt rund um die 

Jugendfeuerwehr Oberbiel.  

Neben der feuerwehrtechni-

schen Ausbildung kamen 

natürlich auch andere Be-

reich wie Geselligkeit und 

Kameradschaftspflege nicht 

zu kurz. Um einen kurzen 

Eindruck über das Geleistete 

zu verschaffen, haben wir 

diese kleine Informations-

broschüre erstellt.  

Wir möchten natürlich an 

dieser Stelle die Gelegenheit 

nicht versäumen uns bei 

allen Unterstützern zu be-

danken und Ihnen und Ihrer 

Familie ein frohes Fest zu 

wünschen.  

Nutzen Sie die etwas ruhige-

ren Tage zwischen den 

Weihnachtsfeiertagen und 

Heilige Drei Könige zur 

dankbaren Besinnung, aber 

auch zum fröhlichen Feiern. 

Beides ist notwendig, um 

wieder Kraft zu tanken für 

die Aufgaben, die im Alltag, 

im Beruf oder in der Familie 

auf uns zukommen.  

In diesem Sinne wünschen 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

Wohin mit dem Weihnachtsbaum? 

Diese Frage beantworten 

wir natürlich wie in den 

letzten Jahre sehr gerne, da 

dieser Termin schon fast 

traditionell in unseren Ter-

minkalender gehört: Auch im 

Neuen Jahr sammelt die 

Jugendfeuerwehr Oberbiel 

gemeinsam mit den anderen 

Stadtteiljugendwehren wie-

der die ausgedienten Weih-

nachtsbäume ein. Die Samm-

lung findet am 08.Januar 

2011 ab ca. 09:00 Uhr statt. 

Hierzu möchten wir Sie 

bitten, die ausgedienten und 

abgeschmückten Weih-

nachtsbäume bis 08:00 Uhr 

gut sichtbar an den Straßen-

rand zu stellen, damit die 

fleißigen Helfer die Bäume 

einsammeln können.  

Wir würden uns sehr über 

eine Spende freuen.  

 

Eine Informationsbroschüre der Jugendfeuerwehr Oberbiel 

Weihnachtsausgabe Dezember 2010 

Floriansbote 
Themen in die-
ser Ausgabe: 

 Weihnachtsgrüße  & 

Weihnachtsbaum-

Sammelaktion 

 Das vergangene Jahr im 

Schnelldurchlauf 

 Kurzer Überblick über 

das Neue Jahr 

 Eure Ansprechpartner  

In dieser Ausgabe: 

Kreisverbandszeltla-

ger in Oberbiel 2 

Abnahme der Leis-

tungsspange 2 

Ihr wollt selbst aktiv 

werden? 2 

Feuer in der Grund-

schule 3 

Gute Zusammenar-

beit 3 

Aufgabe erfüllt: Ab in 

den Einsatz 3 

Termine und Veran-

staltungen für 2011 4 



Die Arbeit der Jugendfeuer-

wehr beschäftigt sich nicht nur 

mit den theoretischen und 

praktischen Übungen zur 

Brandbekämpfung und zur 

technischen Hilfeleistung. 

Vielmehr wird natürlich auch 

die Kameradschaft großge-

schrieben. Eine gute Möglich-

keit des gegenseitigen Kennen 

und Vertrauen lernen sind 

gemeinsame Veranstaltungen. 

Ein besonderes alljährliches 

Highlight fand im vergangenen 

Jahr auf heimischem Boden 

statt: Das Kreiszeltlager des 

Feuerwehrverbandes Wetzlar. 

Der Oberbieler Festplatz 

wurde kurzerhand zum Zelt-

platz und die Turnhalle zum 

Speisesaal umfunktioniert. 

Mehr wie 160 Jugendliche und 

Betreuer von 16 Jugendfeuer-

wehren aus dem "Altkreis 

Wetzlar" kamen zusammen, 

um ein paar gemeinsame Tage 

mit Spaß und Spiel zu erleben. 

Auch die Kameraden der 

Einsatzabteilung wurden in das 

Lagerleben eingebunden, denn 

die Verpflegung der Teilneh-

mer wurde komplett durch 

die Einsatzabteilung übernom-

men. Neben einer Lagerdisco 

und einer Nachtwanderung 

fand auch eine Lagerrallye 

statt. Für die, wegen der hei-

ßen Temperaturen, notwendi-

ge Abkühlung sorgte eine 

Wasserrutsche. Auch ohne 

deutsche Beteiligung in den 

letzten WM-Spielen zählte 

auch das gemeinsame „Public 

Viewing“ der Spiele zu den 

schönsten Momenten des 

Zeltlagers.  

Kreisverbandszeltlager in Oberbiel 

Abnahme der Leistungsspange 

nen sind folgende Disziplinen 

abzulegen: Staffellauf über eine 

Strecke von 1500m, Kugelsto-

ßen, Vortragen eines Löschan-

griffs nach einer Feuerwehr-

dienstvorschrift, eine Schnel-

ligkeitsübung (Auswerfen von 

Rollschläuchen) und einige 

theoretische Fragen aus den 

Bereichen Feuerwehr und 

Allgemeinwissen.  

Die Leistungsspange ist die 

höchste Auszeichnung für ein 

Jugendfeuerwehrmitglied. 

Gemeinsam mit Kameraden 

aus Solmser Stadtteilen konn-

ten auch Mitglieder der Ju-

gendbrandschützer aus Ober-

biel erfolgreich das Abzeichen 

ablegen. In zwei Gruppen mit 

jeweils neun Kameraden wur-

de zur Abnahme in Mittenaar-

Bicken angetreten. Getestet 

wurden die Jugendlichen in 

insgesamt fünf Disziplinen. Die 

Disziplinen beschränken sich 

hierbei nicht nur auf einen 

feuerwehrtechnischen Teil 

sondern fordern die Teilneh-

mer auch in den Bereichen 

Sport und Wissen. Im Einzel-

„In fünf Disziplinen 

müssen sich die 

Teilnehmer beweisen“  
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der Arbeit im Team haben 

und ein wenig technisch inte-

ressiert sein… Einfach auspro-

bieren :-)  

Die Übungen finden 14-tägig 

jeweils ab 18:00 Uhr bis ca. 

19:30 Uhr statt. Wenn Ihr 

Natürlich ist „Nachwuchs“ 

gern gesehen und jederzeit 

willkommen. Die einzige Vor-

aussetzung ist die Erfüllung 

des Mindestalter, d.h. ihr 

müsst zwischen 10 und 17 

Jahren alt sein. Ach ja, und 

natürlich solltet Ihr Spaß an 

Interesse habt, schaut doch 

einfach mal bei einem der auf 

der Rückseite genannten 

Übungstermine in unserem 

Gerätehaus vorbei. Ihr seit 

uns jederzeit Herzlich Will-

kommen!  

Ihr wollt selbst aktiv werden? 

Im Zeichen der Fußball-
weltmeisterschaft 

Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Teilnehmer: 
Felix Hintersehr, Lea-Sophie Brandt, Patrick Bokelmann, 

Sascha Küber und Björn Böser   



Um auch überörtlich für eine 

gute und vor allem kamerad-

schaftliche Zusammenarbeit 

zu sorgen, treffen sich einmal 

im Jahr alle Solmser Jugend-

brandschützer zu einer ge-

meinsamen Großübung. Nicht 

zuletzt auch, um das in den 

vergangenen Monaten erlern-

te auch einmal in die Tat um-

zusetzen. Im Oktober war es 

schließlich wieder soweit. Die 

gemeinsame Großübung aller 

Solmser Jugendfeuerwehren 

fand diesmal in Oberndorf 

statt. Als Übungsort wurde 

durch die ausrichtende 

Oberndorfer Wehr die 

Grundschule Oberndorf ge-

wählt. Nach der Alarmierung 

der Jugendlichen und der 

Alarmfahrt zur Grundschule 

bot sich folgende Lage: Die 

Grundschule stand beim Ein-

treffen der Oberbieler Jugend-

wehr bereits in Flammen und 

eingeschlossene Schüler war-

teten auf Ihre Rettung. Ge-

meinsam mit den Kameraden 

aus Oberndorf, Albshausen 

Burgsolms und Niederbiel ging 

es sogleich ans Werk und die 

Rettungs- und Löschmaßnah-

men wurden eingeleitet. Dank 

dem guten Ausbildungsstand 

der Jugendbrandschützer ge-

lang die Bewältigung der ge-

stellten Aufgaben zügig und 

sehr professionell, so dass 

nach kurzer Zeit alle Schüler 

befreit und „Feuer aus“ ge-

meldet werden konnte. Bei 

einem kleinen Imbiss im Gerä-

tehaus Oberndorf konnte 

noch einmal über das Erlebte 

ausgiebig gesprochen werden.  

Feuer in der Grundschule 

„Die Grundschule 

stand bereits in 

Flammen und 

eingeschlossene 

Schüler warteten auf 

Ihre Rettung“  
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Mit „Atemschutzgeräten“ 
ausgerüstet, galt es die ein-

geschlossenen Schüler zu 

retten  

stabilisieren. Denn letztendlich 

arbeiten alle Jugendfeuerweh-

ren daran, den Jugendlichen 

eine sinnvolle und interessan-

te Freizeitbeschäftigung zu 

bieten. Im Rahmen dieser 

Aktionen ist eine Zusammen-

arbeit der Jugendfeuerwehr 

Ob nun der vielbesagte demo-

grafische Wandel der Auslö-

ser ist oder schlichtweg die 

Tatsache, dass leider Telespie-

le und der Computer die akti-

ven Tätigkeiten in Gruppen 

oder Vereinen verdrängen… 

leider hat auch die Jugendfeu-

erwehr in den letzten Jahren 

zunehmend mit schrumpfen-

den Mitgliederzahlen zu kämp-

fen. Die Betreuer der Jugend-

feuerwehren der Stadt Solms 

arbeiten gemeinsam daran, die 

Mitgliederzahlen langfristig zu 

Oberbiel und der Jugendfeuer-

wehr Burgsolms entstanden. 

Durch die Zusammenarbeit 

im Rahmen der  14-tägigen 

Übungen kann auch in 

„mitgliederschwachen“ Zeiten 

die Ausbildung der Nach-

wuchsbrandschützer sicherge-

stellt werden. Gleichzeitig 

sorgen die  gemeinsamen 

Veranstaltungen und Übungs-

abende für ein feuer-

wehrübergreifendes Kennen-

lernen der Jugendlichen unter-

einander.  

Gute Zusammenarbeit 

Aufgabe erfüllt! Ab in den Einsatz! 
eine spätere Übernahme in 

die Einsatzabteilung vorzube-

reiten und schafft die theoreti-

schen und praktischen Grund-

lagen. Im Jahr 2010 konnten 

nach erfolgreicher Abnahme 

der Leistungsspange fünf Ju-

gendfeuerwehrmitglieder in 

die Einsatzabteilung übernom-

men werden. Die neuen Mit-

glieder der Einsatzabteilung 

werden aber nicht ins kalte 

Wasser geworfen. Vielmehr 

wartet nun eine weiterführen-

de Ausbildung mit verschiede-

nen Lehrgängen auf Kreis– 

oder gar Landesebene bevor 

es dann wirklich ab an den 

Brandherd geht. Wir können 

also mit Recht behaupten: 

Aufgabe erfüllt! Ab in den 

Einsatz! 

Die Jugendfeuerwehr verfolgt 

nicht nur das Ziel, technisch 

interessierten Jugendlichen 

eine sinnvolle und spannende 

Freizeitbeschäftigung zu bie-

ten. Vielmehr geht es darum, 

sie für die Arbeit der Feuer-

wehr zu begeistern und sie in 

das Vereinsleben zu integrie-

ren. Die Jugendfeuerwehr 

bietet die Möglichkeit die 

Jugendfeuerwehrmitglieder auf 



Die Jugendfeuerwehr steht 

unter der Leitung der Jugend-

feuerwehrwarte. Diese wer-

den durch weitere Betreuer 

bei den Übungen und Veran-

staltungen unterstützt. Das 

Team besteht aus qualifizier-

ten Betreuern, welche regel-

mäßig Lehrgänge und Fortbil-

dungen im Bereich Jugendar-

beit und –ausbildung, sowie 

Feuerwehrtechnik und –

wissen geschult werden. Alle 

sind aktive Mitglieder der 

Einsatzabteilung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Oberbiel und 

führen diese Tätigkeit Ehren-

amtlich durch.  

Daniel Reinl 

Stv. Jugendfeuerwehrwart  

 

Mobil: 0170 / 58 33 946 

Email: reinl78@yahoo.de 

Wer sind Eure Ansprechpartner? 

Internet unter der Adresse 

www.gemeinsam-2011.de.  

Großübung und BF-Tag 

Die gemeinsame Großübung 

im nächsten Jahr wird den 

Auftakt für ein spannendes 

Event im nächsten Jahr bilden: 

Der 24h-stündige Berufsfeuer-

wehrtag. Hierbei schlüpften 

die Jugendlichen in die Rolle 

von Berufsfeuerwehrleuten 

und besetzten die Feuerwache 

in einer 24-stündigen Schicht. 

In dieser Schicht werden von 

den Betreuern vorbereitete 

Übungseinsätze, teilweise 

Auch im Neuen Jahr möchten 

wir Euch natürlich wieder ein 

abwechslungsreiches Pro-

gramm bieten. Neben den 14-

tägigen Übungen gibt es wie-

der zahlreiche Highlights: 

Gemeinsam 2011 

Im Juni erwartet Euch ein 

Zeltlager der besonderen Art: 

die Jugendgruppen der Hilfs-

organisationen im Lahn-Dill-

Kreis treffen sich  am Aartal-

see zu einem großen Zeltlager  

mit ca. 500 Teilnehmern. In-

formationen zu dieser Veran-

staltung findet Ihr auch im 

zusammen mit den Kamera-

den aus den anderen Stadttei-

len, absolviert.  

Wandertag  

Der alljährliche Wandertag 

der Jugendfeuerwehren im 

Feuerwehrverband Wetzlar 

findet im nächsten Jahr in der 

Gemarkung Solms statt.  

… und und und …  

Ihr könnt Euch gerne selbst 

ein Bild von den zahlreichen 

Events machen: Einfach mal 

reinschnuppern ... 

Welche Veranstaltungen warten? 

Dennis Panz 

Jugendfeuerwehrwart  

und stv. Wehrführer 

Mobil: 0163 / 466 2893 

Email: mail@dennis-panz.de 

Auch im Internet unter: 
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Wir treffen uns zu den Übungsabenden um 18:00 Uhr am Gerätehaus. Hier ein kleiner Auszug aus 

unserem Übungsplan. Den vollständigen Übungsplan findet Ihr im Internet oder könnt Ihr gerne 

von uns ausgehändigt bekommen. 

Übungstermine 2011 

14. Januar 2011 Theorie Unfallverhütungsvorschriften  

31. Januar 2011 Theorie Die Gruppe im Löscheinsatz (FwDv 3) 

14. Februar 2011 Theorie Absicherung der Einsatzstelle / TH VU 

28. Februar 2011 Theorie Der Atemschutzeinsatz 

14. März 2011 Theorie Fahrzeug- und Gerätekunde  


